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	 Herzlich willkommen
Mit unserer Entdeckerkarte laden wir Euch ein, im Natur-
park Solling-Vogler auf Erkundungstour zu gehen und in 
eine vielfältige Naturlandschaft einzutauchen. Bei uns 
könnt Ihr Natur hautnah spüren und erleben. 

Auf einem großräumig angelegten Wanderwegenetz in 
der ersten „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ 
in Niedersachsen, zertifiziert vom Deutschen Wanderver-
band, könnt Ihr die meisten in der Karte eingetragenen 
Punkte erreichen. Ebenfalls bestens dazu geeignet sind 
Gravelbikes, Mountainbikes oder auch E-Bikes.

An verschiedenen Weidestandorten könnt Ihr urige Rinder 
und Exmoorponys beobachten. Entlang der Wander- und 
Radwege informieren Euch Infotafeln über die spannen-
de Geschichte oder Besonderheiten der Natur. Von eini-
gen Aussichtstürmen oder natürlichen Aussichtspunkten 
könnt Ihr die Welt von oben betrachten. Faszinierende 
Landschaften liegen direkt vor unserer Haustür. Wir wün-
schen Euch viel Freude, Inspiration, Ruhe und neue Pers-
pektiven auf Euren ganz persönlichen 			 
Erlebnistouren!

	   Was ist ein Naturpark?
	     Naturparke sind großräumige Gebiete, oftmals 
einzigartige Kulturlandschaften mit einer weitgehend 
intakten Landschaft und einer besonderen Eignung für 
einen nachhaltigen Tourismus. Hier werden Natur- und 
Landschaftsschutz mit menschlichen Nutzungsansprü-
chen in Einklang gebracht. Der Mensch wird gezielt mit 
einbezogen, um durch ein harmonisches Nebeneinander 
von Mensch und Natur die nachhaltige und naturver-
trägliche Entwicklung einer Region zu erreichen. Dadurch 
soll der besondere Charakter von Region und Landschaft 
langfristig bewahrt bleiben.



	 Der Naturpark Solling-Vogler ...
•	 bietet Naturerlebnisse für alle Menschen.
•	 fördert den Erhalt vielfältiger Natur-  

und Kulturlandschaften.
•	 unterstützt Projekte in den Bereichen „Klimaschutz  

und Klimaanpassung“ (z. B. Moorrenaturierung).
•	 entwickelt Lebensräume mit hohem Artenreichtum.
•	 gewährleistet naturnahe Erholung und  

nachhaltigen Tourismus.
•	 schafft Angebote für Bildung für  

nachhaltige Entwicklung (BNE).
•	 sorgt für hohe Lebensqualität im ländlichen Raum.
•	 erhöht die regionale Wertschöpfung.
•	 holt viele Fördermittel in die Region.
•	 fördert Dialoge zwischen verschiedenen  

Interessengruppen.
•	 ist verlässlicher Partner und bietet starke Netzwerke.

	 Projekte
•	 Weidelandschaften & Hutewald Solling – Weidemanage-

ment auf extensiven Grünlandflächen mit Exmoorponys 
und Rindern – Einsatzstelle für Bundesfreiwilligendienst.

•	 Ökologische Station Solling-Vogler – naturschutzfachli-
che Vor-Ort-Betreuung, Monitoring, Flächenmanagement, 
Artenhilfsmaßnahmen und Naturschutzberatung.

•	 Qualitätsregion Wanderbares Deutschland Solling- 
Vogler („Wilde Heimat“) – Aufbau der Infrastruktur  
– Einsatzstelle von Bundesfreiwilligen.

•	 Typische Landschaften mit Themenrouten (Lebens-
raumrouten durch Hochmoor, Hutewald, Eichenwald)  
– Aufbau der Infrastruktur.

•	 Mountainbike- und Gravelbikeregion  
– Aufbau der Infrastruktur.

•	 Naturkundliche Wanderungen (Faszination Natur).
•	 BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung),  

Naturparkschulen.



Bei uns könnt Ihr auf gut 125 Rundwanderwegen und 
weiteren Fernwanderwegen mit insgesamt rund 
1.350 Wanderkilometern aktiv werden. Die Wander-

qualität der „Wilden Heimat“ wird regelmäßig vom 
Deutschen Wanderverband geprüft.

Entdecke den 
Naturpark Solling-Vogler!

Der insgesamt 225 Kilometer lange XW verläuft über 
90 Kilometer durch unseren Naturpark. Er verbindet 
auf wanderbare Art und Weise tolle Highlights wie 

den WeserSkywalk, den Hutewald Solling, das Hoch-
moor Mecklenbruch und viele mehr.

Weserberglandweg   XW

Auf einem insgesamt 760 Tourenkilometer umfas-
senden Streckennetz kommen sowohl Mountainbi-
ker, Gravel- als auch E-Biker auf ihre Kosten. Die 15 
ausgeschilderten Touren variieren zwischen 30 bis 

60 Kilometern Länge und 400 bis 1.400 Höhenmetern.

Mountainbikeregion

Qualitätsregion „Wanderbares Deutschland“ 

Einer der beliebtesten Radfernwege Deutschlands 
verläuft nicht direkt durch unseren Naturpark, aber 
einige der sehenswerten Punkte auf dieser Karte 

liegen nicht weit von der Weser entfernt. Wir freuen 
uns auf Euren Abstecher!

Weserradweg

Zeichenerklärung

Weserradweg

Aussichtsturm

Info

Kultur

Museum

Natur / Landschaft

Rastplatz

Schutzhütte

Weidestandort

Wildpark

Ortschaft mit Bahnhof oder Haltestelle

Karte links:

Entdeckertipps:

Aussicht

Lebensraumroute (Extraflyer vorhanden)

Link zum empfohlenen Startplatz

Gegründet: 1963
Fläche: 755 km – 62 % Wald, < 1 % Moor
33 % Landwirtschaft, 4 % Bebauung
höchste Erhebung im Solling: 528 m
höchste Erhebung im Vogler: 460 m
10 Landschaftsschutzgebiete
19 Naturschutzgebiete
13 FFH-Gebiete
  2 Vogelschutzgebiete

528 m 

Naturparkfakten:

Streifzüge durch Lebensräume, Weide-
landschaften, Geschichte und Aussichten



Der Weinberg liegt bei Rühle. Auf dem Berg be-
findet sich das Herzog-Wilhelm-Denkmal, wel-
ches über einen Wanderweg erreicht werden 
kann. Dort oben werdet Ihr mit einem tollen 
Ausblick auf das Wesertal belohnt. 

Weinberg, Rühle
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Der quadratische Aussichtsturm wurde 1913 auf 
dem Eckberg bei Bodenwerder errichtet. Er ist 
ein beliebtes Wanderziel. Von hier oben habt Ihr 
einen hervorragenden Blick auf die Stadt und 
das Wesertal.

Bismarckturm

Die Königszinne sind die Überreste einer frü-
heren großen Festungsanlage. Sie liegt in einer 
Höhe von 255 üNN mit toller Aussicht. Wie am 
Bismarckturm befindet sich vor der Ruine ein 
Startplatz für Gleitschirmflieger.

Königszinne

Die einzigartige Stahl-Skelett-Bauweise des 
Turms ermöglicht nicht nur einen freien Blick 
nach unten, sondern eröffnet auch einen wei-
ten Ausblick Richtung Bodenwerder, dem We-
sertal und den Ith. Höhenlage – 412 m üNN.

Bodoturm

Auf dem höchsten Gipfel des Voglers gelegen 
(460 m üNN), habt Ihr von der Aussichtskanzel 
des 26 m hohen Turms einen fantastischen 
Weitumblick über unseren Naturpark. Die Be-
steigung erfordert ein wenig Mut. 

Ebersnackenturm

Die Rühler Schweiz ist eine reichhaltig geglie-
derte historische Kulturlandschaft. Streuobst-
wiesen, Kalkmagerrasen und Hecken bieten 
hier wertvolle Lebensräume. Im April taucht 
die Kirschblüte die Hänge in strahlendes Weiß.

Rühler Schweiz
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Namensgebend ist eine kaum mehr sichtbare 
Burganlage. Die Natur beeindruckt mit ihrem 
Artenreichtum auf kalkhaltigem Untergrund. 
Hier gedeihen verschiedene Orchideenarten, 
u. a. die Frauenschuh Orchideen. 

Burgberg

Zwischen 1603 und 1612 erbaut, zählt das 
Schloss Bevern zu den repräsentativsten 
Renaissancegebäuden. Bauherr war Statius 
von Münchhausen. Heute dient das Schloss als 
Kulturzentrum.

Weserrennaissance Schloss Bevern

Vor den Toren Holzmindens gelegen, lädt das 
Hasselbachtal mit seinen artenreichen Bachau-
en zum Wandern und Entdecken ein. Eisvogel, 
Wasseramsel und Feuersalamander finden hier 
einen idealen Lebensraum.

Hasselbachtal

Ein Highligt am XW ist der Holzberg, ein bis zu 
444,5 m hoher Höhenzug. Das Naturschutzge-
biet Holzbergwiesen beherbergt seltene Tier-
und Pflanzenarten sowie artenreiche Trocken-
rasen und extensiv genutzte Grünflächen.

Holzberg & Holzbergwiesen
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Das Kloster wurde 1129 zu Lebzeiten des ers-
ten Abtes, Bernhard von Clairvaux, gegründet. 
Es war Quellort weiterer Zisterziensergründun-
gen. Heute laden Kirche, Tagungsstätten und 
Pilgerherberge zu Besuchen ein.

Kloster Amelungsborn8

Die Burg wurde im 12. Jahrhundert erbaut. 
Hier residierten die Edelherren von Homburg. 
Im Jahr 1255 verliehen sie Stadtoldendorf die 
Stadtrechte. Heute ist die Homburg ein belieb-
tes Wanderziel im Homburgwald.

Homburg7
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Seit Mai 2007 übernehmen Rinder und Ex-
moorponys die Pflege der Flächen. Durch die 
extensive Beweidung werden ca. 20 ha der ar-
tenreichen Wiesen erhalten. Für einen Besuch 
empfiehlt sich der Wanderweg S 1.

Silberborner Bergwiesen

Der 33 m hohe Holzturm wurde 1992 fertigge-
stellt. Von seiner Aussichtsplattform habt Ihr 
einen beeindruckenden Rundumblick. Zum 
Hochsollingturm führen verschiedene Wander-
wege, unter anderem auch der S 1.

Hochsollingturm

Der Wichtelpfad ist ein zwei Kilometer langer, 
interaktiver Walderlebnispfad, der Kinder be-
geistert, auf dem aber auch die Großen viel ler-
nen können. Parallel zu dem Pfad verläuft die 
Lebensraumroute Fichtenwald des Naturparks.

Wichtelpfad Sievershausen
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Auf unserer Lebensraumroute könnt Ihr die 
spannende Natur erkunden. Vom Moorsteg so-
wie einem Aussichtsturm habt Ihr einen tollen 
Ausblick über eines der am besten erhaltenen 
Hochmoore im Niedersächsischen Bergland. 

Hochmoor Mecklenbruch

Eines der schönsten Wiesentäler und bekannt 
als „Altes Tal der Glasmacher“ begeistert Gäste 
das ganze Jahr über mit seiner Geschichte und 
der vielfältigen Kulturlandschaft, blühenden 
Wiesen sowie einer lebendigen Tierwelt. 

Hellental / Wiesental13

Im Museum des Renaissance-Jagdschlosses 
Fürstenberg könnt Ihr alles über die dreihun-
dert Jahre alte Geschichte der Porzellanma-
nufaktur vor Ort erfahren. Der Ausblick vom 
Schlosshof auf das Wesertal ist herrlich.

Schloss Fürstenberg18
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Über das WildparkHaus, dem Solling-Besucher-
zentrum, erfolgt der Eintritt zum rund 50 Hektar 
großen Wildpark der Niedersächsischen Landes-
forsten. In den Gehegen könnt Ihr heimische 
Wildarten in einer natürlichen Umgebung sehen. 

Wildpark Neuhaus / WildparkHaus

Der Lakenteich und der Neue Teich sind echte Na-
turidylle. In direkter Nähe des Neuen Teichs findet 
Ihr ein renaturiertes Waldmoor mit einem Ster-
nengucker-Rastplatz, sowie am Lakenteich eine 
Grabungsstätte zur ehemaligen Glashütte. 

Lakenteich und Neuer Teich

Der ErlebnisWald bei Schönhagen bietet mit 
seinen abwechslungsreichen Angeboten einen 
spannenden Ort für Groß und Klein. Ein Highlight 
ist ein 40 m hoher Klimaturm, der hinauf zu den 
Baumkronen führt.

ErlebnisWald Schönhagen

Der Sollingturm auf dem Strutberg (444 m üNN) 
imponiert mit einer Höhe von fast 30 m und sei-
ner massiven Bauweise aus Sollingsandstein. 
Der Turm gilt als Wahrzeichen für den südlichen 
Solling. Der Ausblick ist grandios.

Sollingturm Uslar

Der kleine Ort ist ein Ausgangspunkt für Wande-
rungen. Am Ortsrand Richtung Winnefeld habt 
Ihr die Möglichkeit, im Schaugehege einige unser 
Rinder und Exmoorponys aus direkter Nähe zu 
beobachten.

Derental / Beweidung
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Am Wanderweg Archotrail (Bo 4) gelegen, könnt 
Ihr die freigelegten Fundamente der ehemaligen 
Dorfkirche der mittelalterlichen Siedlung Winne-
feld besuchen. Die Ruine ist ein frei zugängliches, 
archäologisches Denkmal.

Wüstung Winnefeld24
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Im Hutewald der Niedersächsischen Landesfors-
ten sollen die lichten Eichenwälder bei Nienover 
erhalten bleiben. Auf verschiedenen Wanderwe-
gen könnt Ihr dort Rinder und Exmoorponys des 
Naturparks hautnah erleben.

Hutewald Solling

Das Mittelalterhaus Nienover lässt vergange-
ne Zeiten lebendig werden. Es wurde mit orts-
üblichen Materialien und traditioneller Hand-
werkstechnik rekonstruiert, basierend auf Funde 
der örtlichen Grabungen.

Mittelalterhaus Nievover

Das verlassene Dorf liegt als Wüstung im Wald. 
Nur wenige Spuren, wie die zugehörigen Acker-
flächen in Form von Wölbäckern sowie die frei-
gelegten Fundamente einer Kirche, deuten in un-
serer Zeit noch auf den einst blühenden Ort hin.

Dorfwüstung Schmeessen

Bei Bad Karlshafen befindet sich dieser beliebte 
Aussichtspunkt. Ganz in der Nähe wurden Teile 
eines Steinbruchs zugänglich gemacht. Auf unse-
rer „Lebensraumroute Steinbruch“ könnt Ihr bei-
de Sehenswürdigkeiten leicht erreichen. 

Weser Skywalk, Bad Karlshafen

Oberhalb von Bad Karlshafen liegt der Aussichts-
punkt „Lug ins Land“. Der Wegepunkt bietet ei-
nen tollen Rastplatz auf Wander- und Radtouren. 
Gleichzeitig habt Ihr einen malerischen Ausblick 
auf die Mittelgebirgslandschaft und die Weser.

Lug ins Land30

Weniger bekannt als der Weser Skywalk und der 
Aussichtspunkt Lug ins Land, lohnt sich die eini-
ge Kilometer lange Wanderung über den XW oder 
den Rundwanderweg Archotrail (Bo 4) besonders 
für sportlich aktive Naturliebhabende.

Sohnreyhöhe29
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Im Töpfer- und Künstlerdorf Fredelsloh wird 
Handwerkskunst lebendig. In dem malerischen 
Ort könnt Ihr wechselnde Kunstausstellungen 
und Töpferwerkstätten besuchen, ebenso die 
fast 900 Jahre alte Klosterkirche.

Töpferdorf Fredelsloh

Das Köhlerdorf Delliehausen bietet auf kleins-
tem Raum eine Vielfalt an ökologischen und 
kulturhistorischen Erlebnissen. Der Bergsee, 
welcher einst eine Braunkohlegrube war, dient 
heute als Naturdenkmal und Erholungsort.

Erlebnislandschaft Delliehausen

Auf dem Hochrücken der Weper entfaltet sich 
ein einzigartiges Naturparadies; der größte 
Komplex von Kalk-Halbtrockenrasen in Nie-
dersachsen. Erkunden könnt Ihr das Gebiet auf 
dem Weper-Kammweg bei Hardegsen.

Weper, Gladeberg und Aschenburg

Im Jahr 1266 wurde die Burg erstmals urkundlich 
erwähnt. Heute ist sie ein lebendiger Kultur-
ort (u. a. Händel-Festspiele Göttingen, Konzer-
te). Ein weiteres Highlight in Hardegsen ist der 
dort gelegene Wildpark.

Burg Hardegsen

Die Löwenburg thront über dem Ort Lauenberg. 
Von der Ruine habt Ihr einen tollen Ausblick auf 
die umgebende Landschaft. Auf unserer Le-
bensraumroute zum Thema „Eichenwald“ könnt 
Ihr gleichzeitig urige Eichenwälder erkunden.

Löwenburg31

Weideflächen des Naturparks
Im Solling verteilt liegen verschiedene Bewei-
dungsflächen des Naturparks Solling-Vogler. Je 
nach Jahreszeit weiden dort unsere Rinder und 
Exmoorponys (siehe unser Flyer „Weidetiere in 
der Landschaftspflege“).




